
Herzlich willkommen!
 Unser Waldlehrpfad bietet Ihnen die Möglichkeit  
 viele Informationen zu verschiedensten Baum-
arten zu fi nden. Nutzen Sie die Gelegenheiten sich an 
unseren Info-Tafeln zu informieren, die eine oder andere 
Aufgabe zu lösen, an der einen oder anderen Stelle zu 
rasten und zu beobachten. Am „Alten Schloss“ können 
Sie Ihre Gedanken in die Vergangenheit schweifen lassen. 
Stellen Sie sich vor, dass es im Mittelalter in der Umgebung 
der Burg gar keinen Wald gab, damit man die Burg besser 
verteidigen konnte.

Der Waldlehrpfad hat eine Länge von 3,7 km. Er beginnt 
beieiner absoluten Höhe von 137 m NN und erreicht nahe 
der Kirchhöhe 253 m NN. Der Weg ist größtenteils  – mit 
Ausnahme des Abstiegs vom „Alten Schloss” – auch mit 
Kinderwagen gut zu begehen. Auf Wunsch bieten wir auch 
geführte Wanderungen an. Terminvereinbarung und Infor-
mationen dazu erhalten Sie in unserem Rathaus.

Damit auch Besucher nach Ihnen die Schönheit unseres
Waldes genießen können, bitten wir darum, keine Abfälle 
wegzuwerfen und vor allem im Wald nicht zu rauchen. 
Danke.    

    Viel Spaß!

Waldlehrpfad 
Markt Kleinwallstadt

A.  Die Holzbrücke – gebaut für  
 Mensch und Tier

B.  Das Biotop – erkenne Lebensraum 
 über und unter Wasser

C.  Die Tierspuren – werde zum Jäger 
 und erkenne die Spuren der Tiere

D.  Der Hochsitz – sieh die Welt aus 
 der Vogelperspektive

E.  Die Schutzhütte – ein schöner Platz 
 zum Ausruhen und Verweilen

F.  Das Insektenhaus – Holz und Lehm  
 von Menschen als Heimat für 
 Insekten

G.  Der Abenteuerspielplatz – erobere  
 unsere Mittelalter-Spielburg 

H.  Der Klangbaum – lausche dem 
 mit 22 m längsten Musikinstrument 
 Kleinwallstadts

Die Nutzung des Weges und der zugehörigen Elemente erfolgt 
auf eigene Gefahr. Für entstandene Schäden kann der Markt Klein-
wallstadt keine Haftung übernehmen. Unser Dank gilt allen, mit 
deren direkter und indirekter Hilfe dieser Waldlehrpfad geschaffen 
werden konnte. 
Beachten Sie bitte auch, dass dieser Wald ein Nutzwald und kein 
Park ist, auch wenn er der Erholung dient! An den Wegrändern 
fi nden Sie neben Nutzholz auch Gesträuch. Es kann Ihnen schweres 
Forstgerät begegnen. All das gehört zu unserem Wald, wie wir ihn 
täglich erleben können.

Kontakte

Markt Kleinwallstadt
Hauptstraße 2
63839 Kleinwallstadt
Telefon 06022 2206-0
Fax 06022 2206-50
markt@kleinwallstadt.de
www.kleinwallstadt.de

Geführte Wanderungen (nach Vereinbarung)
Revierförster Hubert Astraschewsky
Telefon 06022 2206-0
markt@kleinwallstadt.de

Vermietung Grillplatz
Frau Jacqueline Seitz
Telefon 06022 2206-38    
jacqueline.seitz@kleinwallstadt.de
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Spielplatz
Streuobst-

erlebnisweg

        

  Start/Ziel
     
      Altes Schloss
      Grillplatz

Erlebnis-Stationen:
A.  Holzbrücke
B.  Biotop
C.  Tierspuren
D.  Hochsitz
E.  Schutzhütte
F.   Insektenhaus
G.  Abenteuerspielplatz
H.  Klangbaum

Lehrtafeln:
1.  Haupttafel
2.  Freie Wildtiere
3.  Dachs und Fuchs
4.  Waldtiere
5.  Amphibien
6.  Nadelbäume
7.  Schwarzwild
8.  Jagdarten

9.   Laubbäume
10. Verjüngung
11. Nadelbäume
12. Greifvögel/1
  Singvögel
  Jäger der Lüfte 
  Wild und Jagd
13. Greifvögel/2
14. Specht

  

       

Waldlehrpfad

        

Waldlehrpfad

Streuobsterlebnisweg

Kulturweg 

Kreuzweg

Weitere Wanderwege
 Der Streuobsterlebnisweg führt in die nahe 
 gelegene, durch Streuobstbestände geprägte 
Kulturlandschaft zwischen Plattenberg und der Ortschaft 
Kleinwallstadt. Hier kann man viel über den Apfel und 
den Lebensraum rund um den Apfelbaum erfahren. 
An Tafeln oder am Tierstimmenrätsel (Ecoboard) werden 
zahlreiche Informationen gegeben. 
Der interessierte Besucher hat daneben viele Möglichkeiten, 
die Kulturlandschaft entlang des 1,8 km langen Streuobst-
erlebnispfades aktiv zu erleben oder einfach nur zu genießen.

 Der Kulturweg erschließt dem interessierten 
Wan- derer die Kulturlandschaft „Am weißen Leimen“.  
So wird der Höhenzug zwischen Kirchhöhe, Plattenberg 
und Eichelsberg zwischen den Ortschaften Kleinwallstadt, 
Hofstetten, Hausen und Eichelsbach genannt. Eine 
der insgesamt drei Schleifen des Kulturweges kann vom 
Birkenhof in zwei Richtungen begangen werden.

Das „Alte Schloss”
Das „Alte Schloss“ im Kleinwallstädter Forst war einst eine 
mittelalterliche Burganlage aus dem zweiten Drittel des 13. Jh. 
Auf einem Bergsporn thronend, war das mächtige Bauwerk 
mit seinen bis zu zehn Meter hohen Mauern weithin sichtbar. 
Der Besucher gelangte in das Burginnere über eine fast 
rundum verlaufende Rampe, die nach außen von einer 
Zwingermauer fl ankiert wurde. Bergseitig gegen Osten war 
der Hauptburg eine Vorburg angegliedert, die Bediensteten 
und Handwerkern vorbehalten war. Nur bis etwa 1270 war 
die Burg bewohnt. Dann wurde sie nahezu dem Erdboden 
gleichgemacht. Über die Hintergründe dieser Zerstörung 
und über die Erbauer sind sich die Fachleute bislang nicht 
einig. War es eine Burg der Mainzer Kurfürsten oder kommen 
als Bauherren die Grafen von Rieneck in Frage? 
Eine endgültige Antwort muss zunächst offenbleiben.

Unser Grillplatz  
Etwas außerhalb der Ortsbebauung in der Nähe der Tennis-
plätze fi nden Sie am Waldrand unseren idyllisch gelegenen 
Grillplatz, den Kleinwallstädter Bürger mieten können, auf 
Anfrage auch auswärtige Schulen für Wandertage. 

Nähere Informationen ebenfalls auf Anfrage.

Grillplatz

15. Aufgaben der Jagd
16. Jagd i. Wandel d. Zeit
17. Nutzen des Waldes   

Altes Schloß
Klangbaum


